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Die Sauerländer Spanplatten GmbH & Co. KG (nachfolgend Sauerland Spanplatte) verpflichtet sich, seine 
Lieferanten und Geschäftspartner gemäß den Vorgaben des Sauerland Spanplatten Verhaltenskodex 
(Code of Conduct für Lieferanten und Geschäftspartner) sowie weiterer Nachhaltigkeitsziele auszuwählen 
und zu lenken. 
 
Unsere Richtlinie für nachhaltige Beschaffung fasst die Verpflichtungen der Sauerland Spanplatte in Bezug 
auf eine nachhaltige Beschaffung zusammen und definiert die Anforderungen an die Lieferanten und 
Geschäftspartner hinsichtlich der Einhaltung von Umweltauflagen, sozialer Verantwortung sowie 
nachhaltiger Entwicklung und Unternehmensführung. Sie gilt verpflichtend für alle Lieferanten, Dienstleister 
und deren Subunternehmer. 
 
Ziel der nachhaltigen Beschaffung ist es, Produkte und Dienstleistungen zu beschaffen, die von der 
Herstellung bis zur Entsorgung unter Berücksichtigung sozialer, ökologischer und ökonomischer Aspekte 
produziert bzw. erbracht werden. 
 
Wir erkennen die zehn Grundprinzipien des UN Global Compact als wesentliche Grundsätze unseres 
unternehmerischen Handels an. Von unseren Lieferanten und Geschäftspartnern erwarten wir, dass sie sich 
ebenso zu diesen Prinzipien des UN Global Compact verpflichten: 
 

1. Unternehmen sollen den Schutz der internationalen Menschenrechte unterstützen und achten. 
2. Unternehmen sollen sicherstellen, dass sie sich nicht an Menschenrechtsverletzungen mitschuldig 

machen. 
3. Unternehmen sollen die Vereinigungsfreiheit und die wirksame Anerkennung des Rechts auf 

Kollektivverhandlungen wahren. 
4. Unternehmen sollen für die Beseitigung aller Formen von Zwangsarbeit eintreten. 
5. Unternehmen sollen für die Abschaffung von Kinderarbeit eintreten. 
6. Unternehmen sollen für die Beseitigung von Diskrimierung bei Anstellung und Erwerbstätigkeit 

eintreten. 
7. Unternehmen sollen im Umgang mit Umweltproblemen dem Vorsorgeprinzip folgen. 
8. Unternehmen sollen Initiative ergreifen um größeres Umweltbewusstsein zu fördern. 
9. Unternehmen sollen die Entwicklung und Verbreitung umweltfreundlicher Technologien 

beschleunigen. 
10. Unternehmen sollen gegen alle Arten der Korruption eintreten, einschließlich Erpressung und 

Bestechung. 

 
Wir legen besonderen Wert auf eine ökologische Kreislaufwirtschaft sowie einen nachhaltigen Einsatz 
von Ressourcen. Bei der Beschaffung unseres wichtigsten Rohstoffs Holz stellen wir sicher, dass unsere 
Lieferanten kein Holz aus umstrittenen Quellen einsetzen und möglichst über eine zertifizierte Chain of 
Custody in Übereinstimmung mit international anerkannten Systemen wie FSC oder PEFC verfügen. 
Nachhaltige Forstwirtschaft hat bei Sauerland Spanplatte höchste Priorität. Für unsere Produktion nutzen 
wir ausschließlich Durchforstungshölzer, Resthölzer ausgesuchter Qualität von Sägewerken.  
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Um lange Lieferwege zu vermeiden, ist die Zulieferung und Nutzung von Holz aus unmittelbarer 
Werksnähe von großer Bedeutung.  
 
Darüber hinaus verlangen wir, dass unsere Lieferanten die einschlägigen nationalen und internationalen 
Umweltgesetze achten und einhalten, einen effizienten Einsatz von Ressourcen sicherstellen, Abfall 
vermeiden und Recycling fördern sowie energieeffiziente Prozesse auf der Basis klimaschonender 
Energiekonzepte betreiben. 
 
Wir arbeiten ausschließlich mit Lieferanten und Geschäftspartnern zusammen, die unsere Werte 
hinsichtlich sozialer Verantwortung teilen. Hier achten wir insbesondere auf die Einhaltung gesetzlicher 
Vorschriften, die Bereitstellung eines gesunden und sicheren Arbeitsumfelds, die Einhaltung von 
Menschenrechten, das Verbot von Kinder- und Zwangsarbeit, die Vereinigungsfreiheit und eine 
angemessene Bezahlung der Mitarbeitenden. 
 
Unsere Lieferanten sind ein wichtiger Teil unserer Wertschöpfungskette. Wir setzen auf zuverlässige und 
langfristige Partnerschaften, um Beständigkeit in der Beschaffungspolitik zu gewährleisten. Bei Auswahl 
neuer Lieferanten prüfen wir neben der allgemeinen Unternehmensphilosophie gleichzeitig auch die 
nachhaltige Geschäftspolitik sowie die gesetzten Nachhaltigkeitsziele.  
 
Die Kriterien einer nachhaltigen Beschaffung werden auch bei unserer jährlichen Lieferantenbewertung 
berücksichtigt. Erfüllen Lieferanten unsere ethischen und umweltbezogenen Anforderungen nicht oder 
liegen gar unlautere Geschäftsmethoden vor, werden diese nicht freigegeben oder aus dem 
Lieferantenkreis ausgeschlossen. 

Wir behalten uns vor, im Falle von Verdachtsmomenten oder auch stichprobenartig die Einhaltung der 
Anforderungen beim Lieferanten nach vorheriger Ankündigung und im Einklang mit dem jeweils 
anwendbaren Recht, insbesondere unter Beachtung der Datenschutzgesetze, vor Ort zu prüfen. 

 
 
       

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


